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Theatertage des sächsischen Justizvollzuges
Thea t e r  i n  G e f ängn i ssen  
Auss t e l l u ngen ,  D i s k uss i onen ,  Wo r kshops ,  K onze r t e,  Vo r t rä ge,  F i lme

Ve rans t a l t u ngso r t e :  
J VA  D resden ,  J VA  Ze i t h a i n ,  K H  A r nsdo r f ,  K l e i n es  Haus ,  TJG
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Theatertage des sächsischen Justizvollzuges 17. - 20. 11. 2010

Küns t l e r i s ches  R ahmenp rog ramm
Ausstellung 
„Zwischen Wut und Träumen“
in der Dresdner Innenstadt

Ausstellung „Hinterm Vorhang“
im Kleinen Haus

Filmabend im Kleinen Haus

Konzerte im Kleinen Haus

Des Weiteren
Internationales Forum 

Podiumsdiskussion 

i n  S ächs i schen  Jus t i z vo l l z u gsans t a l t en

JVA Chemnitz	 SCHONZE I T

JSA Regis	 K . O. N . T. A . K . T.

JVA Waldheim	 DEUS  E T  MACH I NA

JVA Dresden	 D I E  RÜCKK EHR

JVA Zeithain	 D I E  GÖTT L I CH E  KOMÖD I E

Klinik für Forensische Psychiatrie / Sächsisches Krankenhaus Arnsdorf
	 T OR (Arbeitstitel) 

	 a n  D resdne r  T hea t e r n

	 Staatsschauspiel Dresden
	 POP  SHOP

	 Staatsschauspiel Dresden / Bürgerbühne
	 E i n  L i e d  von  K a v a l i e ren  und  De l i k t en

	 Theater Junge Generation
	 DER  F A L K E

Ho l g e r  Sy r be
Freitag, 19.11.2010, 09.00 – 13.00 Uhr
Vorgestellt wird aufBruch KUNST GEFÄNGNIS 
STADT: Das Projekt, die Arbeit und die Methoden. 
Gezeigt werden dazu Videobeispiele und Dokumente. 
Schwerpunkte sind Erfahrungen in der internatio-
nalen Arbeit mit Theaterarbeiten in ausländischen 
Gefängnissen (Russland, Chile) sowie Internationale 
Netzwerkprojekte und Festivals. Dargestellt werden 
unterschiedliche internationale Ansätze in der 
Arbeit mit Gefangenen, so bei Projekten in Südame-
rika. Zum Projekt in Russland gibt es einen 45 min 
arte Film zu sehen. Es besteht die Möglichkeit für 
Diskussion und Erfahrungsaustausch.

Am ie  S .  D ow l i n g

Donnerstag / Freitag 18./19.11.2010
jeweils 09.00 – 13.00 Uhr
Für Teilnehmer mit Interesse an sozialem Aktivis-
mus, Darstellung und Lehrtätigkeit. Basierend auf 
dem Kurs „Darstellende Künste und Gemeinschafts-
austausch“ der Universität von San Francisco 
lernen die Teilnehmer darstellende Künste zum 
kritischen Aufzeigen sozialer und kultureller 
Themen einzusetzen indem sie einen Dialog zwischen 
den Gefangenen und ihrer Gemeinschaft anregen. 
Durch Diskussionen, praktische Übungen und Videos 
erwerben die Teilnehmer Fertigkeiten im Kontext 
kreativ-pädagogischer Prozesse.

Thea t e rmachen  im  Jus t i z vo l l z u g : 
C hancen  und  Hü rden

Donnerstag, 18.11.2010, 09.00 – 13.00 Uhr
Eine praxisorientierte Hinführung an verschiedene 
Aspekte der Theaterarbeit im Justizvollzug am 
Beispiel Sachsen für Fachpublikum und Interessier-
te. Theaterarbeit im Gefängnis lässt sich nie aus 
dem Kontext des Vollzuges lösen. Das Gefängnis 
determiniert die Arbeitsweise in allen Bereichen. 
Nicht nur bei Bediensteten, auch bei den Inhaftier-
ten selbst muss dafür häufig erst ein Bewusstsein 
geweckt werden. Vorgestellt werden Konzepte und 
praktische Übungen. Diese geben Raum zur Diskus-
sion über mögliche Projekte.

Workshops

THEAT ER I NSZ EN I E RUNGEN


